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ZtclligenMlltt Mr Macher Zeitung Nr. 3 7 ^
^5^ Nr. 4454.

^"aml tmachung.
'?'td im ^.Vezirkögerichte Oberlaibach
'^ "ttem^s 7!!""^e zu dem Edictc vom
^"'°^!^l,l> ^ ^' ^- 41W, in der C^c.
m" ^bcllaii, ^ b ^ r " Andreas Lcnarc.c,

^°vic °ch ge«n Andreas Pcrko von ^
NeMllcĥ  ^ ."^ 12^ ^ ^ ,̂ .̂ ^ ^ „ „ t ^

^r» Tabula,- . " undckani't wo befi.'dll- ,
'U'd Ios^f ' « i ^ r n Elisabeth P'istanc!
? ' " Frau. ^ " " ' W linder cdnifallij,

ss ' ^ l t wordcn ist.
^ Jänner I 8 ^ ° " ^ l Obcrlaibach, am

(302^'3> ^~ - - ^
scv.^ , . Nr. 5053.

Wcutwe Feilbietung.

ucrsalcrbc, von Stein gegen den Anton
Starrc'sckcn Verlaß >'<>,i». dlssen mj. Er-
ben, durch ihre Vonunnder Äiuria Siarrc

'und Johann Fl>ß uon Aich, wegen anö
dem U'theile vom 7. Scot. 185,7, Z. 2723,
schuldiger 309 f l . 75 lr. ö W. <:. ». l!.
in dic cz'ccutive öffentliche Versteigcrnüg
der dem letztcrn gchönncn, im Gsnndlinchc
K'cutdcrl, < !̂i z»^, i < ^ , Nctf. Nr. 1 ' / ^ ,
dann ûl> l'l'3- litt der Freisassen-Admi-
nistration Krcnlbcru nno der im Grlind^
buche Nolhciibnchel >lili Nett-Nr. 7 voi-
kommenden Nealiiatcn, im gcrichllich erho-
benen Schaynngswerlhc von 948 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
dic drei Feilbielungstagsatznngcn auf deu

24. F e b r u a r , !
3 1 . M ä r z und
30. A p r i l 1 8 6 9 , !

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, hicr-^
aerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur

bei der letzten Fcllbictlmg anch unter dem
SchätzlMgowcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werden.

DaS Schätzungöprotokoll, der Grund'
buchöeflract und die Licitationsbedingnissc
tonnen bei diesem Gcrichle in den gewöhn-
lichen AmlHslnndcn eingesehen werden.

K. t. Äeziitsgericht Egg, am 31stcn
December 1808.

( 2 8 5 - 3 ) Nr. 750.

Executive FeMetung.
Vom k k. städt,<deleg. Vczirksgelichtc

Laibach wird hicmit betann! gegcbcn:
Eö sei znr Hcrcindrin^nn^ der For-

dernna. des Ioh (Äosar an Maria Polotar
von Dranlc, aus dem Urtheile uom 12tcn
October 186Ü. Z. 23985, ftr. 20 fl.40 kr.,
der 4pcrc. Verzugszinsen pr. 10 fi. 20lr .
seit Gcorgi I860 und von 10 ft. 20 kr. seit
Michaeli 1866 die executive Fcilbictnng
der auf der Realität des Thomas Ic-

rovsel, Urb. . Nr. 148, und Einl.-Nr. 57
l«i Draule, für Maria Potokar, ycborne
Icrovßck mit der EinaniaütwottnngSur-
knude uom 23. November 1855, Z. 21472,
und der Qmttmigcn vom 4. Jänner 1862
oorgcmcrk'cn Satzposten p». 86 ft, 62.^ kr.
und 80 f l . 25 lr., bcwill,get und werden
hiczu zwei Termine auf dcn

20. F e b r u a r

und den
6. M N r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Geifügcn angeordnet, daß bei
dcr ersten Feilbietnu^ die Forderung nur
um oder über dcn Nennwcrth, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint«
angeben werden wird.

Dcr Grnndlmchseftract und die Lici.
tationövedingnissc können Hiergerichts ein«
gcschcu werden.

K. k. städt. - dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 17. Jänner 1869.
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(93—1) Nr. 7339.

ErilluclUltg
au Agnes H u m a r geb. 2>locnit, unbe-
kannten Aufenthaltes, lind deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vo>, dem t. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Agnes Hnmar geb. Mocnik, uu«
bckaulltcn Aufeuthallcs, uud deren gleich-
falls unbekannten Rcchtsuachfolncrn hier-
mit erinnert:

Es !)2be Mart in Hribar von Jastroblc
durch Hrn. Dr , Prruz w,dcr diciclticn dic
Klage auf Verjährt- lind Erloschene! t'lä'
rung der für Agnes Humar auf der im
Grundbuchc dcs Gittcs Ncnthal >»,!> Urb.^
Nr. 21 vorkommenden Hnbrcal,tät mittelst
des Heiralövcliragcs vom 23 Jänner,
lotadnli-t 14. Jul i 182!, haftende» Hei
ratögitts'orderung per 230 fl. C. 'M. sammt
Naturalien, >»l» i»r!<<>,>. Iioill! rilo, H. 7339,
hicramls eingebracht, worüber zur münd-
licheu Verhandlung dic Tagsatzung anf den

6. M ä r z 1869 ,
früh 9 Uhr, mit. dem Anhange dcs § 29
a. G. 3). angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihrcS Ulldekanntcu Aufenthaltes
Herr Conrad Iau»^ c von Peiau a'.S ( u
lülor lul ucll:», anf ihre Gefahr und Ko
sten bcncllt wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sic allenfalls zn rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nud anher
uainhaft zu machen habcu, widrigens diese
Ncchlssachc mit dem aufgestellten Curator
ve» handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 17tcn
December 1868.

( 8 8 - 1 ) Nr?7955^

Crinncrung
on die unbekannt wo l'tsindliche Katha«
rina B r e z a r c n und deren ebci'falls uii '

lannle RcchlSnachfolgcr,
Von dem k. t. slädl.-dclcg. Brziilsqe»

richte Rudolivwerth wird der unbetauxt
wo lnsu'dNcheu itacharina B>czc»rca und
deren cbcl.faUö uuvctanntcn Nc^lenach
folgern hiermit erinnert:

Es habe MaihiaS ^nftcrs'ö von Tö>
pl'tz wider d'esclben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschcncrllärulig der auf seiner
eigenthümlichen, in Töpl'tz liclcgeuen ^u!)
Rcl. Nr. 79/2, 90/1, 95/2 und 95/4 vor<
kommenden Realitäten zu Guuslcu dersel-
ben mit der Hciratsabicdc vom 5. Juni
1829 haftende» Hciratsgul- nnd W>eder'
la«e Fl'idening per 400 f l . C.-M., >ul>
p!'u<>. 5). Noucmbrr 1868, Z. 7955, l'icr-
acrichls ei»,gebracht, worüber znr münd-
lichen Verhanolnna. die Taasatznüg unf den

11. M ä r z 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. 3D- liicranttS an^covduct und del,
Gcllaaten wegen ihns unlictaui'tcn Auf«
entöltes Hc>r Dr. Rosina voi, Rudolfs,
werth als ('u,<>!ul- :»<! iiclu», auf ihie
Gefahr uud Kosten bestellt wnidc.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincu
anderen Sachwalter zu bestellen und an
her uamhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit den, aufgestellten Cu-
rator verhandelt werdcu wiro.

K l. städt.'dclcg. ÄczilkSl<ciicht Rn^
dolsswerth, 9. November 1868.

( 3 6 0 - 1 ) Nr 4056.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Franziska

Gorcnc von Vertäte, Vcz. Ratschach, gegen
Franz Lmdic von Tcrziöe wegen ans dcm
Vergleiche vom 21. Ma i 1868, Z. 100,
schuldiger 31 si. 50 tr, ö. W. c. x. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Rciteubulg ûl> Urb.«Nr. 58z,
Fol. 210 vortommcuden Hnbrcaütät, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhc von
689 fl. ü. W . , gcwilliget uud zur Vor-
nahme derselben oic drei Feilbielungstag'
satzungen auf dcu

1. M ä r z ,
1. A p r i l und
1. M a i 186 9,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichlStanzlei mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität uur
bei der letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätzuugowcrthc an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Daö Schützungeprototoll, der Gruud-
bnchseflracl imd die ^icitatiouSbcdilignissc
tonnen bei dicscm Gerichte in deu gcwohu-
lichen AmtSstnudcu eingesehen werden.

K, k. Acziltsgcricht Nasscufnsz, am
28. November 1868.

^192-is Nr. 3652.

Erecutive Fcilbictung.
Von dcm k. k. Äcziltsgcrichle Lack wird

hicmit bctaimt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Gregor

Iuglic von Pollmid, durch Herrn Doctor
Burger, gcgcu Matthäus Hafner von
âck wegen uuö dcm Vergleiche vom

28. August 1858, Z. 3165, hcrrühicndcr
Schuld <'. e«. <!. in die e^ccnliue öffent-
liche Versteigerung der dcm lctztern gehö̂
riacn, in, Gruudbuche dcS Stadloomi-
niumö âck .̂ u!) U^d.-Nr. 18 uoilummcn-
dcn, zu ̂ ack >u>> Consc.-Nr. 19 gclsgcncn
Nralllät, ,m gerichtlich erhobenen Schclz-
zungSlocrlhc von 2640 fl. o, W., gcwilli
gel und zur Volnähme derselben die Fc»l>
bictungtztagslltzuugeu auf den

15, M ä r z ,
12. A p r i l uud
10. M a i 18 6 9 ,

jedcSmal Vormittags um 9 Uhr. in d»u
Gerichtslanzk'i mit dcm Anhange Ixslimmt
worden, daß die fcllzubiclmocn Rcal,läte,l
nur bci der lctztcu l>cilbictuug auch unter
dem Schatzungöwcrlhc an dcn Üitcistblc'
teudcu hintaugc^cben werden.

Das Schätzuügsuiolut'oU, der Grund-
buchs^'tract und die ^leliationsbedingiussc
können bci diesem Gerichte in dcn gcwöhu-
lichen Amlsstundcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezutogcricht ^ack, am 29slcn
September 1868.

( 4 9 - 1 ) Nr. 5248.

(Krecutivc Fcilbietuug.
Bon dnn l, l. B»,zntsgcll^1c ziraiil-

burg wird hu mit bl taunl gemach! :
Es sci übcr oaö Ansuchen des Valen-

tin Mathen von Podgora gegen Valcu
ltn RoSmauli von Ara nburg we^cn au^
dcm Veiglciche vom 19. August 1867,
Z. 1067, schuldiger 365 fl. ö. W. <'. ". «'.
in die executive öffuilliche Versteigerung
der dcm Ktzicru gehörigei,, im Gruudbuchc
dcr Stadt Äiailtt'urg «ul> Eonsc. Nr. 34
ucnlommciiden Hauorlalitat zu iirainl'nig
in der Kantcivcnstads, im gciichllich crho-
bcncn Schatzu»^owc>thc von 1862 f l . , so
wie dcr grgnclitch^n F^hrixssc, im g'Oäil«
lich c>hobeinn Schätznugswerthc von 116fl.
ö. W,, gcwill gcl nnd zur Voiuahmc der-
sclbcu dle drn Fcilbletungslagsatznngcu
auf den

5. M ä r z ,
14. A p r i l und
14. M a i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
dcr Pfandoujcclc mit dem Anhange l'esl mml
worden, daß die fcilznbictcnoc Realität und
die Fahiu,ssc nur bci dcr lchtcn Fcilbic
lnng mich unter dcm SchätznngSwcrlye an
dcn Mcislbietendcn hintangcgcbcn werden.

Das Schäpungoulotuküll, dcr Grund»
bnchScflract n»d die ^icilalionsbcdingmssc
töüuen bei dilscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen AmtSstlmdcn eingcschm werden.

K. t. Bezirksgericht Kraiudnrg, am
18. December 1868.

(231—1) Nr?5226.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte MöN ling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Palro-

nalShcrlschaft Müttliug n<»>». i>cr Filial«
lirchc von Rosalnic, durch Hrn, Johann iia-
pelle von Mottling Nr. 1 gegen Iuc Malcsic
von Radoviö wegen aus dem Vergleiche
vom 8, November 1863, Z. 4488, schul-
digcr 105 st. ö, W. o. «. <-. ,« die exe-
cutive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbuche »<!
Sleucrgemüindc Radovic >ul) Ej.l.Nr. 6.
8 uud 9 vorkommcudcn Realitäten, dann
ciner Mahlmiihlc an dcr Kulva mit zwci
Läufern, im gerichtlich crhobcncn Scl'äz.
zungSwcrthe von 1741 fl. ö. W., gewillt'

gct u»d zur Vornahme derselben die exe-
cutive» Fcilbictungstagsatzungen auf dcn

13. M ä r z ,
13. A p r i l und
14. M a i 1 8 6 9 ,

jcdcSmal Vormittags u>n 9 Uhr. in dcr
hiesige» Gcrichtokanzlci mit dcm Anhange
drstiinnit worden, daß die feilzubietenden
Ncalilätcn nur bci dcr letztcn Fcilbiclnüg
anch nntcr dcm Schahlin^'weilhe an dcn
Mcistbiclendm hii,ta!!g<'gcdcu wcrdc».

Das Schätzungsprototl'll, dcr Grnnd>
bnchscxtract und die ^icitationSbcdingnissc
konncn bci dicscm Gerichte in den gewöhu-
lichcu Amtsstuudcn cingcschen werden.

K. t. Bciirkögericht Möl l l i ' -g, am
21. Octabcr 1868.

(241-^3) Nr. 5565/

Uebel tlagunss
dritter exec. Feilbietung.

Das k. t. Bezirlögrricht Laas macht
bräunt, daß die in dcr Ez'ccutioüösachc
dcö Georg Dnsak von Vintarje gegen
MalthanS Rcpar von Krcljuile iUs>. 41 fl,
65 kr. c. v ü. mit dem Bescheide vom
l0. April 1868, Nr, 2234, auqcoidmtc
dliüc Ncalf^ilbictuug mit Bcibchalt dcS
^)>tcs, dcr Stulidc und dcm vorigen An-
hange auf lcu

2 7. F c b r u a r 18 6 9
übertragen worden ist.

K. t. VcziilSgericht ^'aaS, am Istcu
September 1868.

(325-2^ Nr. 5925.

Erilllimlllg
an dcn unbekannt wo blfiudlichcn Iohaun

K u r r e von Vmac Nr. 2.
Vc'n dcm t. l. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird dem unbekannt wo befindli-
chen Johann Kurr» vou Vcrtac' Nr. 2
hicrmit criuncrt:

Es habe Mai ia Kurie vou Vcrtac'
für sich und ihre Kinder Georg, Prtcr,
K^lhaiina und Margarelh .'lllrrc. durch
Dr. BlcSmg, w^dcr rc»scllicu die 5lla^e
>»<<>, E'.vllicilc,! ni,d ^ebenSniUcrhalt «'. >. <'.
>u!' i» !><>>. 22 November 1K68, Z. 5925,
liicramtS eingebracht, woiübcr zur münd-
llchcn Verhandlung dic Tagsatzung aus den

2 6. F e b r u a r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
»i. G. O. angcoidncl uud dcm Getlligteu
wc^cn feines unbitaimtcn Aufcnthallcs Jo-
hann Rom vou Tschöplach als l'ur<>l<»l- lxl
l"'!mu auf fciuc Grfahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird dcisclbc zu dcm Eude
vcrsläudigct, daß er allcnfalis zu rechter
Hcil fclbst zn clscheinen udcr sich linen
andcin Sachwalter zu bestellen uud nnhcr
namhaft zn umchcu l)abc, widrigen^ d,cse
!)lcä,lofachc unt dcm aufgesiclltcn Curator
ocrhaudclt wcldcu wird.

K. k. Beziltsaericht Tschcruembl, am
3. December 1868.

( 2 4 4 - 3 ) " N r . 7932.

Erccntive Feilbictuug.
Vou dem k. k. Bezilk^gerichte ^aaS

wird hicmit bckauut gemalt:
Es sci übcr das Ausuchcu des Herrn

^ranz Pccc von Altcnmarlt gegen Fran;
Plilc.c von Pudob H.-Nr. 8 wcgcn schul'
di.,en 109 fl. 78 tr. ö. W. <-. ,x. o. in dic
cz-cculiuc öffentliche Versleigernng dcr dem
lctzlercn gehörigen, im Grundbuche dcö
Gutcö H^llcrstciu ^ud Urb.-Nr. 35 und
36 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswerlhc von 1500 f l .
ö. W , , gewilligct und zur Vornähme
derselben die drei Fcilbicluugslagsatzun-
gcn anf dcn

2 4. F e b r u a r ,
3 1 . M ä r z und
30. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrge>
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci
der letzten Fcilbielung auch unter dcm
SchätzungSwcllhc au dcn Mcistbietcndcu
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Ginnd-
bnchSextract nnd die ^icitalionöbcdinguissc
tönncn bci diesem Gerichte in den ge
wohnlichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Kaas, am 11 ten
December 1868.

(349-2) Nr. 7365.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Siei"

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Ioiefa

Pogacnit von Streife, durch Herrn Dr-
Picuz von Slcin, gcgeii Aler Urh vo»
Strcinc wegen aus dcm Ultheile vo»'
22. Jänner 1867, Z.302, schnldigcr 88 f>.
abzüglich bezahlter 80 f l . ö. W, ncbst )la'
tu«alien »: >̂. <-. in die cxccntivc öffe»l̂
liche Versteigerung dcr dcm letzteren stc'
horigcli, im Gruudbuchc dcr Heirschafl
Mnnkendoif >iil» Url».-Nr. 42.̂ l vorko'«'
meudcn Realität samml An- nud Z»ö^
gehör, im gclichtlich erhobenen Schätzung^
werthe von 1670 sl. ö. W., gcwilligct i»'b
znr Vornahmc derselben die Ncalfeillm'"
tungStugsatzungcn auf den

2 4. F e b r u a r ,
24 . M ä r z und
2 3. A p r i l 1 8 6 9 ,

j.desmal Vornliltags um 9 Uhr, ""
jGciichlssitze mit dem Anhange bestimmt
werden, daß die fcilzubictcndc Real>ta>
nnr bci der letzten Feildielung auch »^
tcr dem Schätzlingomerlbe an dcn Meist'
bietenden lüiitiuige^cbeu werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gnl"d'
bucht'cziract uud die ̂ icilaliousbcding'u!^'

! köüncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichcn Amtsstiindcn cingcschen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20stt»
December 1868.

^24(s-3) Nr7 8 l 22.

Executive Feilbietung-
Von dcm k. l. Bezirksgerichte ^a^

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen deS Joha'»'

Antonkic von Vcrhnik gcgcu Anton Ia»^
von Babenfcld wcgcn schuldiger 27.^ l''
80kr. ö, W, c'.,<.c, j» die executive offc^
lichc Vclslcigernna dcr dcm letzteren gcli^
rigcn, im Gruudvnchc des GnteS ^c"'
l^bcnfcld >ll!) Urb.«Nr. 125 vorlomnN"'
dcn Realität, in, gcrichll,ch crliobc»^
SchützunMucilhe von 600 fl. >z. W., ^
williact und znr Vornahme derselbe» ^
drei Fcilbictnngstagsatzuugen auf dcn

26. F e b r u a r ,
3 1 . M ä r z und

7. M a i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h ' " '

!qcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wo^
dcn, daß die feilzubietende Realität l,»
bei der lctzlc» Fcilbictnng auch untcr dc>
Scl'atzuugswcrthe an dcn Meistbietende'
hinlangcgcbm werde.

Das SchätzungSprotololl, der Gl'l»'^
buchscftracl und die ^icitatiousbcdiuaFll
löunen bci diesem Gerichte in dcn gcwöh^
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 1''l^
December 1868.

"(243^3s " " Nr. 7491.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte L ^

wird hicmit bekannt gemaedt: <,
Es sei über das Ansuchen dcr ^

OZabcu'schcn Verlaßmasse, durch den ^
rator Älc>ll)ias Norcu von Plan,na, lwi ,
Thomas Opela von Radlet Haus-^l'-,
wc.,en schlildigeu 346 f l . 45 tr. ö. ^ '
<'. «. <-. in dic czcculive öffentliche Vcll",
gcruug dcr dem lctztcrn gchöriaen, ^
Gruudbnchc dcr Hrrrschaft Nadlisck ^
Urb.-Nr. 70/79, Rcclf.-Nr. 385 vorlog
menden Realität, im gerichtlich erhöbe»
SctiätzmlgSwcithe von 1193 si. ö. W», ,̂̂
williget und zur Vornahme oersclbcn
drci Feilbietungstagsatzuugen auf dc>'

2 3. F e b r u a r ,
20 . M ä r z und
20. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, ^ ,
gcriä'tö mit dcm Anhange bestimmt w
deu, daß die fcilzubictcudc Ncalilat ^
bci dcr letzten Fcilbictung anch " " / " ' ,
Schätzungswerthe an dcn Meistbletei
hintaugcgcbcu wcrdc. ^.nnd'

DaS Schätzungsvrotokoll, d " <Z" ,^
buchsc t̂ract und dic ^icitationSbcdiM ^
können bci dicscm Gerichte in den ge^
lichcn Amtsstuudcn eingesehen we've».

K. k. Bezirksgericht Laas, an, "-"I
November 1868.
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(381—1) Nr. 512.

Executive Realitäten-
Versteigenlng.

Vom k. k. Laudesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Rudolf, als Josef Aichholzer'schen
^erlaßcurators, die executive Versteige-
^ " g des dem Herrn Jakob und der
Frau Maria Kanz gehörigen, gericht-
l̂ ch auf 7937 ft. N) kr. geschätzten
landtäflichcn Grubenbruuner Wohn-
s^cs zu Oberschischka nächst Laibach
Williget uud hiczu drei Feilbietungs-
^gsatzungen, uud zwar die erste
auf den
>, 1 5 . M ä r z ,
"^ zweite auf den

1 9 . A p r i l
und die dritte auf den

2 4 . M a i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
. ^ im landesgerichtlichen VerHand'
^Hssaale mit dem Anhange angc^

^bnct worden, daß die Pfandrealität
^ der ersten und zweiten Fcilbietung
Ul um oder über den Schätzuugswcrth,

^ der drittcu aber auch unter demsel-
^ hintangegcbcn werden wird.

Die Licitations-Vcdingnisse, wor-
"ach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote cm 10perc.Vadium
^̂  Handen der Licitations - Commission
zu erlegen hat, fo wie das Schätzungs-
^tokoll und der Grundbuchscrttact
wnnen in der diesgerichtlichcn Regi-
'^atur ciugcfehcn werden.
^ Laibach, am 3. Februar 1869.

(305^3 ) Nr. 604?

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
^rd bekannt gemacht: Es sei über
"nsuchcn des Aushilfscassevereins in
^bach die efecutive Feilbietung der
/°3. ^ranz Strauß in Hühnerdorf
^ i g c n , ^ i t gerichtlichem Pfand-

M ^legten uud auf 56 si. 80 kr.
Matztcn Fahrnisse bewilliget, und
q°n ^^zu zwei Feilbietungstagsatzun-
^ die erste auf den
^ . 25 . F e b r n a r ,

^ette auf den
11. März l. I . ,

de/^l um 9 Uhr Vormittags, in
"ech ^ rnmI des Exccuten in Hüh-
lvord " ^ ^ " Beisatze angeordnet
crstei^^ .^^ ^ Pfandstücke bei der
den <5?,^^ewng nur uui oder übcr
Ic^ .^hungswcr th , bei der zweiten
ben c, "6 "bcr auch uutcr deulsel-
AäM^-N sogleiche Barzahlung und

^ ^ u"ng hintangegeben werden.
^ ^ ^ 3 . Februar 1 8 6 9 . ^

^ ^ " " Nr?554.

«°„^ b i c t.
bach wl"!. ̂ ' ^ ândesqerichte in Lai-

bigerau?^ / ^ " Ansuchen des Glä'u-
^ni B e r V ^ / geuleinschaftlich mit
bacheH^ le i te r der Josef Bern-
d e H^^sgleichs.nasst, die öffent-
bieser^A^^ ^"steigernng der zu
landscha V 7 i e ^hor^gen, î n
"slen Nana ^ ^ ^ " ' " ^aibach im
^r . 38 ' ,^ Endlichen Theaterloge
^ 0 6 ss ^ ^chatzungswcrthe von

" ' ' d a n n des im magistratli-

chen Grundbuche 8u1> Mappe-Nr. 171
vorkomiucnden .̂  Gemeinantheiles am
Volar au der Livastraße, im Flächen-
maße von 944 «^Klafter, im Schäz-
zungswerthe von 86 st. 20 kr., be-
williget und hiczu die einzige Feil-
bietungstagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diefem Ge-
richte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Objecte bei der
Feilbictung nur um oder über dcu
Schätzungsprcis hintangegebcn werden
würden.

Die Licitationsbedingnisse, die
Schätzungsprotokolle und der Grund-
buchseftract bezüglich des Gemcinan'
thciles können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. Februar 1869.

(306—3) Nr. 532.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht, daß
über Ansucheu des Herrn Johann
Perleß wegen einer Wechselsumme von
1000 st. 0. «. 0., abzüglich von 350 st., l
die executive Feilbictung der gepfän^
deten und auf 1303 st. 95 kr. ge-
schätzten Fahrnisse des Hrn. Wilhelm!
Rost bewilligt, und hiezu die erste!
Tagsatzung auf den

2 6 . F e b r u a r ,

die zweite auf den
12. M ä r z l. I . ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags und von 3 bis 6 Uhr Nach-!
mittags, in der Gradischa-Vorstadt!
H. Nr. 40 mit dem Beisatze, daß bei
der ersten Feilbietung die Pfandstückc >
nur um oder über den Schätzungs-^
werth, bei der zweiten aber auch uu-
ter demselben werden hintangegeben
werden, angeordnet worden ist. Wozu
Kauflustige eingeladen werden. !

Laibach, am 3. Februar 1869.

( 2 7 4 ^ 3 ) 3 i r 7 ^ 7 5 ^

E d i c t .
Vom k. k. Landgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, daß in der
Executionssache des Herrn Carl Les-
koviz von Laibach wegen 945 st.
c. 8. o. die Vornahme der executive«
Feilbictung des dcr Laibachcr Schützen-
gescllschaft gehörigen, im magistrat-
lichen Grundouche uud. l^on«.-Nr.
89 vorkommenden Schießstattgebä'udcs
sammt dabei befindlichem Terrain in
der Polanavorstadt, im Schätzungs-
werthe von 12.500 st., auf den

1. M ä r z 1 8 6 9 ,
5. A p r i l 1 8 6 9 und

1 0 . M a i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 10—12
Uhr, vor diesem Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet wurde, daß
diese Realität bei der dritten Tag-
satzung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegebcn wird.

Den nnbekannten Actionären des
Schützcnvereines wird zur Wahrung
ihrer Rechte in Gemäßheit des für
dieselben hastenden Vertrages vom
19. M a i 1853 Herr D r . Rudolf
als Curator aä l^tum bestellt.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Lizitationsbc-
dingnisse können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Jänner 1869.

(265—3) Nr. 6732.

Erinnerung.
Von dem k. k. Laudesgcrichte Laibach

wird mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert: Es habe Johann Ia rc
durch Dr . Tomann bei diesem Ge-
richte gegen Jakob Okuslar, dessen
Erben und Rechtsnachfolger die Klage
anf Anerkennung des "(5'igenthnms-
rechtcs auf den '/2 Gemeinantheil
Mappe Nr. 244/21 nä Magistrat,
und Gestattung der Umschreibung ein-
gebracht, und es wurde die Tagsaz-
zung auf den

5 . A p r i l 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, angeordnet. Da
der Aufenthaltsort der Beklagten diesen:
Gerichte imbekannt, und weil dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu deren
Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Kosten den hierortigen Gerichts-
Advocatcn Dr . Rudolf als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachteRcchts-
sache nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende errinncrt, damit dieselben
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter D r . Rudolf Rechtsbehclfe an
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen uud überhaupt im recht-
lichen, ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus dieser Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben würden.

Von dem k. k. Landesgerichte
Laibach, am 22. December 1868.

(327-2) Nr. 5154.

Executive Feilbietmiss.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

»cmbl wird hicmit liellnmt gemacht:
Es sei iilicr das Ansuchen des Niko-

laus GoiSc von Zllftudj^' dmch Dr. Preuz
von Stcin gegen M^lhiaö Waric von
Zaftudje, >-''>!». dessen Ncchtoüachfolgcr Pe«
tcr Kl,nc, wcgcn ans dcm Urchcilc vom
25, I n l i 186«, Z. 4565, schuldiger 22 f l .
72 tl'. ö. W. l-. 5. «.!. in die exccnlioc
öffentliche Versteigerung der dem letztern
grhörigcn, im Grundbnchc Gnlt Weinitz!
,'ul> (5nr.-Nl. 49, Fol. 193 uoltommen-
dln Ncalilat sannnt An- und Zngchöi', im
gerichtlich elhulicncn Schätzungöwcllhc von
i)55 f l . ö. W . , gtwilligcl und zur Vor
nahmc derselben die drci Fcildictnngstlig'
satznngcn auf dcn

26. F e b r u a r ,
i l l . M ä r z und i
28, A p r i l 1 8 « ! ) ,

jedcsinal Vorlnillagö nm l I. Uhr, in der
Gcrichtolun^li mit dcm Anhange licslimmt
Worden, d̂ ch dic fcilzubictcüdci! Rcalltäteu
bei der letzten Fcnlnctung anch untcr dcm
SchätznnMucnh? an dcn Äicistdictclidcn
l)intangcgclicn werden,

Das Schützungt'ftrolokoll, dcr Grund-
bnchscxlract und die Vicitatiouödedingnissc
töimcn in dcu gcwohillichen Amtsstuuden
hielgerichts eingesehen werden.

it. l. Bcziiksgcricht Tschernemdl, am
20. October^ 1868.

( 3 4 7 - 2 ) Nr. 7352.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Aezirtölicrichtc Stcin

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ai'slichcn dcr Maria

Swctina von Laibach, dnrch Dr. Poxgra,;
von ^aibach, gĉ en Pelcr Dollcr uon Stol)!
wegcn auS dc.n gcrichtlichcn Vergleiche
vom 7. Inn i 1865, Z. 2795, schuldiger
1007 fl. 61 tr. ö. W. c. 8. c in dic c^e'
cutive öffentliche Versteigerung der dem

letzter» gehörigen, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Kreuz xuli Dom.«Urli..Nr. 84,
I<»l». V, l'üg-. 83 und dcr Herrschaft M i -
chclstcttcn l'u!' (3xtr.-Nr. 222 votkomincn-
dcn Realität sammt An- ni,d Zngchör,
im gerichtlich erhobenen Hchätznugswerchc
von 386 fl. 20 kr. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Nealfeilbic-
lnngStagsatznngcu auf den

2 4. F e b r u a r ,
2 4. M ä r z nnd
23. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Gnichtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
"nr bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswcrlhc an dcn Meistbie-
tende» hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsftrotokoll, dcr Grund-
buchscxtllict nnd die ^iritationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Stcin, nm 20stcn
December 1868.

(329—2) Nr. 192.

Uebcrtnlgunss der
drittm cfec. Fcilbictuuq.

Von dcm t. k. Bezirksgerichte Sittich
wild hicinil kundgemacht, daß l>ic in der
E^cculionssachc dts Herrn Panl Waraun
uon St . Kantian, Execntionsfnhrcrs gegen
Joses Novotni von Wcizcll'nlg, Ezecuten,
s'l<», 322 sl, 50 kr. sammt Nelicnverbind-
lichkcitcn anf dcn ^2. Jänner 1869 cm«

! geordnete, mit dem Edictc vom 15. Sep,
Itc'l'bcr 1868, Nr. 3254, lnndgemachtc
dritte ep'cutiric Nealfcilbietung anf dcn

9. M ä r z 1 8 6 9 ,

Vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzl'i mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden ist.

ss. k. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
Jänner 1869.

(328—2) ^ 7 2 4 4 "

Dritte ercc. Fcilbictunss.
Vom t. k. Beznksgerichte Ncummttl

wird bekannt gemacht, daß zu dcr mit
dcm Bescheide vom I. December 1868,
Z. 2327, anf den 9. Fcbrnar d. I . an-
geordneten zweiten cxccnliucn Fcilkiclmlg
der Valentin Gasperin'schen Verlaßrcali'
tät l«I Hcrischlift Ncnmarkll >l,l> Ulb.»
Nr. 69 kein Kauflustiger erschienen ist,
daher an,

9. M ä r z 1 8 6 9
zur dlillcn Feilbietlmgstagsatzung mit dcm
vorigen Anhange gcschlittcn weiden wird.

5k. k. Bezirksgericht Ncnmarktl, am
9. Fcbrnar 1869.

" (348-2) Nr. 5511.

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gcmaä't:
Es sei übcr das Ansuchen des Lorcnz

Plahnlnit, Cessiouär der Maiia, Ursula,
Agncs nnd dcs Georg Plahntnil von Ro-
zic'no, durch Dr. Prcuz von Stein, gegen
Martin Dreciiik lion Markov wegen aus
dcm acrichtlichcn Vergleiche vom 10. Juni,
abgefertigt 12. Juli 1864, Zahl 2875,
und dcr Cession vom 3. Mai l. I . schul«
digcr 117 fl. 19 tr. ö. W. 0. 8. <«. in
dis executive öffentliche Versteigerung der
dcm lctztcrn gehöri^cn, im Grundbuchc der
Pfalz ^aibach >u!» Ncct.-Nr. 349/,', Eftr..
Nr. .5 vmlommcudcu Realität sammt An-
nnd Zllgchör, im gerichtlich erhobenen
Sckätzungswcrthc von 445 si. ö. W., ge-
wiliigct und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictnngstanfatznngen auf den

2 4. F e b r u a r ,
2 4. M ä r z und
23, A p r i l 1 3 6 9 ,

jedesmal Vormittag um 9 Uhr, im Ge>
rici'tositze mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
dci dcr lctztm Feilbictnug auch unter dem
Zcliätzüngowcrthc an d.u Meistbietenden
hil'tansscgcbcn wcrdc.

D<.s Schätzui'gsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationdbedingnissc
können l'cl diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
September 1868.
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Eingesendet.
Nachdem ich alle Miisterarbeilen, welche mir

Herr !?>»,<!, , «'e>t»»l,> zur Vollfuhrnna, »ud
Äussillnung slir daö ^ncaS Tmitlcker'schc Hau<?
ttbrrlicftll hatte, z» dessen uollerZlifriedenliell und
ohne irgend einer Veiliilfe von seiner Seile ga»;
glu gemacht habe, so erntete ich fi»l meinen Fle'li
und Müh? nicht einmal für die schwierige M ^
belbauarbeit daö Lob ans seinem Munde, noch
empfing ich dm verdienten Lohn aus seiner Hand,
sondern durch die Hand seiue? Bruders, der mir
filr d,e Anftrenguugeu und Mühen sogar die
Entlassung antündigte, Ich fi"dc nick dadurch
getraiitt lind will dem i', t Pnblicnm kn»d thuu,
wie schön und wie gewissenhaft dieser Meiller
flrißiac Arbeiter belohnt.

Marcus Gerkšič,
(383) '̂ cr i)/ ztiujlersrauciigaüe'

Zverlauwarung.
>» «D,l»«le (beim Heil. Rochus)
nahe bei Laibach ist daS au einem sehr schmien One
nebe,! der Strafte gelegene » » « > » !̂ '»'> s
sammt Garten, Wicse und Aectern <»«>lel»

Näheres daselbst im Hanse Nr. 17,

Znr s3!U«j 2 i l j

besonderen Beachtung!!
Weder ans gischäsllich werlhlose Prrii<- ,
Medaillen od'̂ r Hoflief^ranleu Til^>, nnch
ails einen, durch dcläftigende und schan
lächerlich übertriebene Zelinngsretlaine rr-
lielieu nicht beneidrnSu'ertheu Ruf speln-
lireud, sonder» einzig und allein »val'r-
h ü f t bürger l ich get»iefteu «nd reell
vorstcbend. cmpfei'lc ich der >> t.
Herrenwelt Mliil seit vielen Jahren
bestehendes und zu iedcr Sa sou wchlasser'

tirtes

Kleidcl-Mll.llll.zin
wiru. Stadt, Rothri!tl,urmstrajjl'
lHotel zum iijtrrrrichisllM Hns)
lnit der Versicherung, daß die a:>s meinem
Lager sich bcfi'idcudeu und i l l meilleill
Geschäfte a»lssefcitiftt l« .Nlei
dnll»isstücke i'.ich! au« lrichl^u, abgele-
genen, allenthalben b,lligst ;nsamme»,,e-
tauflrii, veralieten, meist nur halbechteu.
mit Vanmwollc gefälschten Pu^elstuffen,
»uelchr für den Moment daS Angc blen-
den, billigst znsammcngcschleudert sind.
sond?vn d'lvcliwrftH nuv a»K den
gediegensten, rotesten, elegant » !
»ten nn3 luodernsten, i n ssarvc »r>ic
Q u a l i t ä t dauer l ia f t steü H l offen
a u f das O,elvissenli<lfteste und
VveiHwurdissste a l lst . fert igt sind,
we^wegri! ich auch meine Waare imr niit
den Erzeugnissen jener erften ^!cidelllia-
cher, deren Finnen zwar eben so, w ie
die meine, uuch niemals in den Zei-
tungen iiistrirtru. darum aber nichtsdefto
weniger einen altucwähitcii guten Ruf
genießen, unl Recht vergleichen und jeder-
mann, der Gediegenes wünscht, anempfeh-
len kann.
Winierröeic vou fl. 30 - 70
Uebrr,;ieher von fl 50 - 48
Salonirarlsn. Salonröcke von fl. 24 — 45
Iaquctö von st 18 — 40
Iagdrocle von fl. 16 — 30
Echl̂ srockc von fl. 12 — 4!)
Beinlleidcr (schwarze Salon) f l . 12 — lft

dctto Winter- . , . v^u ft, 12 — 22
Gilet« (diverse) von sl. 5 20

dto. wnß , von sl. 7 — 10
Alle Gattungen Neisr- und <3tadtpcl;c

zu verschiedenen Preisen.
Auch werde» Ttoft'muster auf Ver-

langen znqesendet, ülirrhaupt alle Gailnii'
gen ron Neise-, J a g d - , 2trasie»
und 2t,lo,lkleid«ng«stücke» uach
Maß schnellstens angefertigt und prompt
gegen Angabe nnd Nachnahme i'ersendet.

Brieflichen Vcnellnngen ist als Maß
die obere Brustweile, Taillemveite, resp,
Schrittlänge gefälligst beizufügen.

Kleider, die nichl pnsseu udrr nicht lou-
veui,c», werden bereitwilligst und an-
staudslu^ umgetauscht.

H e r r c n - i t l e i d r r m c> chcr in Wien.
M a g a z i n e nnd??iedci läge: 2 t n d t ,

Nutbenthurx 'stras ie

^317-2) Nr. 527.
Uevertmumg

dritter cfcc. Fcilbietung.
M ' t Vezuij auf das dieogerichtüä'c Ed,ct

vom 28. Dcttmdcr 1808, Z . 6487, wi ld
lickalmt gegeben, dllß dic auf dcn I . l. M
ai'gcolductc diitte rz-cculioc Fcilbictliusi
der dciu nij. Iohai i l i A ia lo l iö von D o
dlava ^)iv, 5> gll iörigm Nralitätc» auf den

l^. M ä l z 1 8 6 ^ ,
um 9 Uhr Vl i rmi l lags, in dci' hilsigcu
Ociichtöializlci ubcrtla^cu wird

K. k. BczillSgellcht Wip^ach, am 2teu
Februar 1869.

I n der Gr,,discha>Vl,rj!adt Nr. 30

„ZUM Gärtner"
sind dic <,;!7<» l i

Gasthalls Localitätcn
»»d eiii!'

Wohnung '
im erstell Stocke, bestehend ane» zwei Zimmern,
«parherotliche, Keller uud Holzlcge von Gcorgi
l. I . an zu vergeben. Näheres vcim Hausherrn.

I n Unterschisckka Str. tttt i,nHause
Ehiades sind

mehrere Wohnungen
>u vrrmielhrn, N'le auch ein

großer Weinkeller.
Da« Nähere im Hanse daselbst im ersten

Stock zu erfragen. (315—2)

(359) Nr. 461?

Edict.
Bei dem k. k. Landcs< als Han-

delsgerichte in Laidach winde am Atcn
Februar 18ttl1 im Register f i n Gesell-
schaftsfirmen diezum Betriebe eines Lan-
dcsprodncten-, Commissions- nnd Spe-
ditionsgeschäftes eingetragene F i r m a :

S . I Mink 5 S'öhnc
nnd bei derselben die Liqnidations-
sirma: „Per Stralzio S . I . Pc-
tziak ^ Söhne," zu deren Zeichnung
Herr Simon Pesziak berechtiget ist,
eingetragen.

Laibach, am 3. Februar 1869.

(358) " Nr? 5847

, Edict.
Bei dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte i n Laibach wurde am 3ten
Februar 1869 i m Register für Ein-
zelnfirmen eingetragen die F i r n i a :

Leopold H u g o u i ;

zulli Betriebe einer mechanischen Mahl-
mühle in Krainburg.

Firma-Inhaber Herr Leopold I u
goviz in Krainburg.

Laibach, am 3. Februar 1869.

(262-2)" Ns. 183.

Bekanlltmachullss.
Bom t. t. A,;irtc<gelichte iil Ol>el>

laidlich wi ld im Nachhange zu dem Edictc
vom 8. ^ n i i c r i 8 6 0 , Z. 39, in dcr Exc-
uitioi'tzsachc der Etielcute Mathias uub
^lgucs Grum oou Nalitna gcgcu Georg
O i u m dolt >><!<». l»Z f l . c>. ,̂ l. <>. bctaulit
gemacht, daß dcu unlictamitcu Tabular
^lälldissern Ä l a r t i u , Matthäus u»d E l i '
iadcth Zallcr vou Rat i tnn, rücksichilich
dcrcu elicnfalls uulictauuleu Nechtsnuch'
lolsseiu, Hel l Frau; O g l i u z»m l urüto,-
ix! >u!u,ü deslcllt wordeu ist.

K. l. Bezilki'qrricht Oberl^ibach, am
26. Iänucr 1869.

(174—2) Nr. 24936.

Elbschafts-
K u l l d m a ch il ll g.
Vom l. l. städt.«dclcg. Äezillsgerichte

^ail'ach wi ld drtauut gcmachl:
Es fei am 9. Iauuer 1868 Georg

Tischiua zu Laidach l'huc Hiutcllassll i^
clucr lctztwilligNt Aliorduuug gestordei,,
dalzcr sciue iliudcr Franz, Autou, (5all
uud Iguaz Tischma zur Succlssiou in sci-
ucm Nachlaß uach dem Gesetze bcrufcu siud.

D a dcr Aufculhalt dcö I^uaz Tlsck'Ull
unbctanut ,st. wiid cr aufgefordert, sich

b i u u cu c i u e m J a h r e

oon dcm uutcu gesetzten Tage au lei
diesem Gerichte zu »ucldcu ui,d die Elds-
eltläriiua aii^ubriugcu, wi^igcufal ls die
Vcrlasseuschaft mit dcu sich mcldcudcu
Elbcu uud dem für 'hu auf^cslclltru (5u-
rotor Anton T'schiua von pailiach abge-
handelt werden würde.

K. l. slädt.. delca. Bezirksgcncht Lai-
bach, am 4. Jänner 1869.

Des köniql. KreisPhysicus Ui'.KochAlÜlltcr-DolllMS
dewähreu sicl» -^ wic durch z w ö l f j ä h r i g e Erfahrung festgestellt ^n der- ^ - ^ I ! i ? > ^
möge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst gecigüeten 5 l r ä , l t e r ' /Wö>.>°t5Nx
uud <vflli,l;c»säfte bei Hnstcu, Heiserkei t , Rauheit im Halse, / H t / A ^ ^ v f A
V ersfliletm nn g :>.',, indein sie iu allen diesen Fällen l i» l>cr»d, vci,;- i « ^ ^ » « « » ^ "
stillend !̂nd dljoilder^ w o h l t h u e l l d einn'irlen, nnd winden in l ä n g l i - ^/
chcn, mit uebenstehendein S t e m p e l versehenen Original-Schachteln V A ^ K - Z ^ ' « ^ /
!» ;i.» nnd 70 N k r . nach wie uor stct^ echt »crianft für ^'aibach bei X>/« no^X
t'»»,»l »»««'«»lt»«»«,, Hauptplatz Nr. 11 - ^ , , t u » > «.»>i«,,«»n, ^ ^ 1 ^ ^
Hauplpla!' Nr. 26'» — «5nn«,,,,,»< > l l > ' » e l , l t « , Apotheke, „zu Mariahils", Hauplplatz
Nr. 1 1 ; — sull'ie anch für C i l l i : Karl Htrî pcr - Friesach: Npoth. Otto Eichler - K la '
gensur«: ?lpnth. Anton Vrinitz und Johann Snppaii — K r a i n b u r g : Franz Kriöper
H p i t t a l . - V iViar 'Wallar — ^ i l lach: Math, Fürst. (1347—3)

l^54-2) Nr. 082.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Nuu dein t. k. Bl'ziilöaclichte Luck

wird dcm iu dcr Schlacht bei Solfcriuo
am ^ 4 . I u u i 1859 uermißleu Iuhanu
Äcr^ant von Zauchen Hs.-Nr. ^ 4 , Ge-
meinen kes l. l. 2? Iüsanterie-Negilneu'
let«, hiemit erinnert: Es sei um die Ein-
lcituna, sciucr Todeöertlärung hieramti«
angesucht worden.

D a diesem Gcrichlc uubctaunt ist, ob
dcr uermißic Iohaun Vergant uc>ch am
Vcdcu sei, so wird derselbe aufgefordert,

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
uou drr c,stcu Emschaltuug d cscS Edi.tcö
i» dic Laibachcl' Zc>tuu., uu, ililwcdcr daS
Gciicht oder dcu ihm zlim Curator bc-
stelllcn G a r l l Slauonit oou Zauchen H,-
^ir. 27 von scmcm Dasein iu ileuuiulß
^u fetzcli, widrigcns zu sciucr Todcötll lä-
rung geschritten werden wilrdc.

Lack, am 14 August 1868.

( 3 0 8 — 3 ) N r 7 4 8 9 . "

BeflNtlltluachung.
M i t Bezug auf das Edict vom 23teu

Ocluk'cr 18tt8, Z. 8902, wird detain»!
gegeben, daß dei rcsullatloser ersten Fcil-
bictung am

2 0. F e d l u a r 1 8 6 9 ,
Pormillagö 9 Uhr, iu dcr GerichlSlauzlci
zur zwciteu ezcculivcu Fcilliiciuug der de>n
BlaS Schwieget von Senosetsch gehüii-
gcn Ncalität gcschrilteu wcldcn wild.

K. t. Bczirtsgclicht Adelsberg, am
27. Jänner 1869.

( 3 1 6 - 2 ) N l " 6 4 9 7 .

Zweite enc. Feilbietung.
Äiit Bezng auf oas Edict vom 28sten

Dcc.mdcr 1868, Z. 6497, wild bclannt
gemacht, daß zn dcr auf den 5. Februar
l. 7,. anacoldnclci! srsten crcelitivcu Fcil°
biclimg dcr dcm Franz Trost von Podraga
')ir. 88 zustchcudcu Ncchte zum Acsitzc der
demselben gehörigen Ncalitätcn krin Htanf-
lustiger erschienen ist, und nunmehr zur
zweiten Feilbictnng

am 5. M ä r z l. I . -
mit dem frühern Anhange geschritten wird.

it. t. Bczirtögelicht Wippach, am 6tcn
st.^'uar^869^^

(Z235- -2) 9ir. 8067 sl«,' M ?

E d i c t
zur Eiichenlflmg dcr dcm Gerichte unbe«

kannlen Crbcn.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Pla-

uina w>rd lieiamit uemachl, daß am 29slcn
September 1867 zu Umei-Planina H s '
Nr. 132 dic ArzleuSwilw? M a r i a Po'vSc
ohne Hiutcilassung elncr letztwilligeu An-
ordliuüg gcslolbcu sei.

D a diesem Oclichlc uudctannt ist, oli
und welchen Personen auf ihre Verlassen
schast ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf auö waS immer
für einem Nechtsgrundr Auspiuch zu ma-
chen gcdcntcn, aufgefordcrl, ihr Erblcchl

b i n n e n c l n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei d!escm Gcrichtc anzumelden nud untc,
Ausweisung ihreö Erbrechlcs ihre Erbs-
crtlälnng anznbiingcn, widrigenfalls di»
Vcll^>ssluschafl, für welche inzwischen Pctcr
Z'hcrl von Untcrplanina als Verlassen-
schaflecurator bcst^Ut worden ist, mit je»
ucn, dic sich werden erliste, t lait und ihic»
ErdrcclitStilcl auögcwicscu haben, vcihau.
belt uud ihucu cingcal'lwoltct, dcr nich!
angctvctcnc Thci l dcr Berlasscüschuft M i
odcr, wenn sich niemand eldSerklärt l'ällc,
die gauze Vcrlasscuschaft vom Staate als
crblos eingezogen wnide.

z?. l. Bezirlegeiichl Plunina, am 7lcn
December 1868.

(295-2) Nr. 4339.

Bekanntmachung.
Von dcm k. t. Vczirki'gcrlchtc Nässt»'

fnß wird detannt gemacht:
Es sei dcm unbekannt wo befindlichen

Iohaon Hoccuar in dcr Executionösachl
dcr Josefe Kcihiu von Dodrooa gcgc»
Ios^f Glol'evnik uon S t . Kanzian, M ^ '
thias Rormauu vc'n Dobloskavas zl»l>
Cu>'!»l<»l' lxl IlUuc !!<-!lllu bestellt, uud cö
sei 'hm der für crstcrn bestimmte Feilbi''
tnn^bcscheid vom 10. September 186^,
Z. 2936, zugestellt wordeu.

K. l. Oczirtsucricht Nassenfnß, «»'
30. December 1868.

Fahrordnullg
der

I n g e dcr k. k. Küdbal),,-Vrsellschasl
Postzügc zwischen 5!aibach Ulld Wic»>

Gillig vom 20, September 1867.
Zn der Uichtuug »ach Wien.

U. M. l l, Ä«.
Laibach Abfahrt Nachm. 1.10 n. Nachts 12.^
Steindruck „ 3.45 „ ^ 3.̂
6,'lli ., 4.42 „ Frlih 4.̂
Pragcrhof Abends 6.2s „ „ 5.^
Marburg „ 7.3 „ „ 6.^
Gra; ,. 9.25 „ „ 8.43
Brück a. Vt. „ 11.14 „ Vorm. 10.^
Äicilstadt Nacht« 3.5, „ Nachm. 3 ^
Wien Auknuft Früh 5.30 ,. Abends 5,s"

H» dcr Uichllilig »ion Wic»,
U. M. U. ^

Wien Abfahrt Vorm. 9.30 n. Abends l»F
Neustadt „ 11.22 ,. Nachlö U>^
Brucl a. M. )̂iachm, 4.32 „ Früh 3-5
Gra; Abends 6.31 „ „ 5^.
Marburg ,. 84« „ ,. 8.^,
Praaerhof .. 9.27 „ Bovn,. «.5^
Cilli Nachts 11.7. .. 10.9s)
Steiubrllcl „ 12.1 ,. ,. l1.»4
i?aibnch Ankunft „ 2.«; „ Nchm. 1^'"

Postznq.' zwischen Lnibach. T r i e f t und
Venedig.

U, M. l l . 'A
,̂'üibach Abfahrt Friih 2.31 u. Nachm. 2.1^

Adel̂ berss „ „ 4.54 ,. „ ^
Nabresina ,. „ 7.40 „ Abends ?>""
Tries! Anlniist „ 8.24 „ „ «'!".'
Nabresina Abs. Fnih 8.8 „ „ 1 ^ "
Venedig Anl. Nachm. 3.10 „ Frlih 6."̂

In der Richtung von Venedig, Trlt^
nnd Laib ach.

il. M. ll. A
Venedig Abf. Abends 10.15 u. Vorm. 10.A
Nabrrsina Auluuft Früh 0.5 ,. Nbds. 6.^
Trieft Abfahrt „ 6.45 „ ,. 6.^
Nabresina ,. « 7.44 „ ,. 7-A
Adeltiberc, „ Vunn. „ 10.19 „ „ 1t>^
Laibach Ant. Mittags 12.41 „ Nacht? 1 2 ^

D i e Ei lzüge
ziuischeu Wien und Trieft verkehren täglich«'

Wien Abfahrt ssrilh 7.— Trieft Abs. Früh ?-^
Gra; Mtttaa. 12.2? Laibach „ Am. 1>-^
Cilli Nachm. 3.22 Cilli „ Nchm.1-^
'̂aibach Abends 5.37 Graz „ .. 4.^

Trieft Ant. „ 9,25 Wien Ant. Abs. 9-^
Zu dcu Eilzligeu wcrdeu wic bisher >'U

Fahrkarten 1. Klasse ausgegeben. Die Ansch^
in Nabresina an die italienischen Ziige blci^'
dieselben wir biöher.

Gemischter Fug.
Laibach-Mnrzznschlag und vice

Laibach Abf. Früh 6.-. MiirMschlag Ab.Fr. 6 - W
Cllli „ Vorm. 9.44 Graz „ Vorm. 1?'A
Graz „ Nachm, 3.36 Cilli ,. Nach»,. 4 ^
Mürz,!!schlag Al. Ab. 8.20 Laibach Ant, AbdS. ""

I n der Richtung von Steindruck'
Sissck.

Abfahrt lion L a i b ach 12 llhr 51 Min. ^ .
mittag«, Anlunft in Steiubrnct Nach»""""
2 llhr 57 Min. „ ̂ ,

Abfahrt von S t e i n d r u c k Nachm 4 l l . 1? -̂
Ankunft in A g r a m um 6 Uhr 45 M»'' .̂

Abfahrt vou A g r a m um 7 Uhr 2)i., Mlli">
iü S i s s c t um 8 Uhr 31 M. AbcudS.

I n der Richtnng von S i s s c k -
S t e i n b r ü c k .

Abfahrt von S i s s c t Früb « Uhr 3 0 ^ " '
Ankunft in A g r a m um 8 Uhr 1 M " - ^

Abfahrt uou Agram um 8 llhr 16 Mm-. ^ ,
luuft i n S t e i u b r ü c k um 10 Uhr ^ I ^,,^.

Abfahrt von S t c i u b r ü c k 11 Uhr 54 ^
Ankunft iu Laibach 2 Uhr 2 Mm. Na""

Druck und Verlag von I g u a z v. K l e i u m a y r und Fedor B a m b e r g in Laibach.


